
 Welturaufführung im Europa-Park: "Kuckuck
lustig" - Ein Familienmärchen von Astrid
Lindgren

In der Zeit vom 21. August bis einschließlich 31. August 2003 zeigen
die Deutschen Kammerschauspiele das Märchen ?Kuckuck Lustig?
der schwedischen  Kinderbuchautorin Astrid Lindgren im
Globe-Theater des Europa-Park. Bühnenschriftsteller Georg A. Weth
erarbeitete mit den bereits von Astrid Lindgren zugrunde gelegten
dramaturgischen Fragmenten ein spannendes Märchen für die ganze
Familie.  Die Welturaufführung findet am 21. August 2003 um 19 Uhr
statt, die dann in Kurzfassung bis 31. August 2003 mit täglich zwei
Vorstellungen im Globe-Theater im englischen Themenbereich
gespielt wird. Im Anschluß finden Gastspiele in Deutschland und
dem Ausland statt.

Benita Brunnert, die quicklebendige, frech-fröhliche, junge
Schauspielerin, verkörpert in ?Kuckuck Lustig? die Titelfigur - den
Kuckuck - den Astrid Lindgren aus dem engen Gehäuse einer
Schwarzwälder Uhr holt, um mit lustigen Späßen, Streichen und
Spielen den kranken Geschwistern Gunnar und Gunilla Mut zu
machen. Zum ersten Mal ließ sich Astrid Lindgren von einem
?deutschen Sympathieträger? inspirieren - der Schwarzwälder
Kuckucksuhr - aus der ein eingesperrter Kuckuck plötzlich fliegen
kann und die Phantasien der Zuschauer mit auf die Reise nimmt.
Josef Dold, der berühmte Schwarzwälder Uhrmachermeister baute
vor vielen Jahren die erste, weltgrößte, freistehende und begehbare
Kuckucksuhr. Diese regte Regisseur und Bühnenbildner dazu an,
eine ähnlich bespielbare Kuckucksuhr auf die Bühne zu stellen, die
den Kindern Gunnar und Gunilla zu ?fliegenden Träumen? verhilft.
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Mit der Welturaufführung von ?Kuckuck



 Lustig? in der Inszenierung der Deutschen
Kammerschauspiele unter der Leitung von
Annette Greve und Georg A. Weth sollen neue
Maßstäbe gesetzt werden. Nach dem Tod von
Astrid Lindgren im letzten Jahr erteilte der
"Verlag für Kindertheater, Uwe Weitendorf",
Hamburg, die Rechte zur  Bearbeitung an die
Deutschen Kammerschauspiele.

Unter der Regie von Georg A. Weth spielen
Benita Brunnert den Kuckuck Lustig, Claudia
Dusold die Gunilla, Matthias Burger den
Gunnar, Michaela Egloff die Mutter und Mario
Verkerk den Vater. Die Musik wurde von
Michael Summ speziell für das Märchen
komponiert. Für die Choreographie zeichnet
Annette Greve verantwortlich. Das
Bühnenbild schufen Joachim Brian und
Gisela Richter.
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